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schaften in Aarau ein, und ein Extrabott brachte die Briefschaften

für Bern und Basel von Zürich nach Lenzburg, welche daselbst mit
der Brngger Diligence nach Aarau gebracht und für Basel und

Frankreich durch einen Expressen abgeholt wurden. Nach F. A. Bron-
ner verkehrte um 1840 bereits ein Postwagen täglich von Aarau über

die Staffelegg nach Basel und zurück. Nach Eröffnung der Böz-
bergbahn 187Z fuhr dieser Kurs nur noch bis Frick, bis anfangs der

zwanziger Jahre das moderne Postauto die alte Pferdepost ablöste.

Heute bildet das Postanto die einzige direkte Verbindung zwischen

dem Fricktal und der Kamonshauptstadt, nachdem der Aargan, der

vor hundertfünfzig Jahren so großzügig an den Ausbau dieses staats-

notwendigen Jnraüberganges gegangen war, den Weg zum Ausbau
der Staffeleggbahn wohl für immer verpaßt hat und Projekte, die

einst die Gemüter diesseits und jenseits des Jura bewegten, vergessen

in Schubladen träumen. Trangott F r i ck e r

Gedämpftes Regenlied

Nttt leisem Klang ein Regen fällt,
In weichem Dunste wogt die Welt,
Es spielt und fließt auf Flur und Au
Gedämpftes Grün, gedämpftes Gran.

Berührt, erfüllt von deiner Ruh
Schau' ich nnc> höre ich dir zu,

Glückatmend stilles RegcnspieE

Wir jagen alle viel zu viel.

G c 0 r g Gjsi
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